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Taablatt
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Ro . 28S . Mittwoch de « 9 . December Z8K7 .

Bekanntmachung .

 Die Sicfcrmifl deS nächstjährigen Bedarfs an Schreibmaterialien für da -
Herzogliche Hof - und AppellationSgericht zu Wiesbaden , alS .- Schreib - ,
Concepi « , Couvert «, Pack « und Manrelpapier , Febern , Bleistifte und Siegel¬
lack soll im SubmissionSweg vergeben werden .

Lustiragende werden aufgefordert , Muster mit Angabe der Preise bis
zum 23 . V. M . versiegelt unter der Aufschrift

„ Submission auf Schreibmaterialien « Lieferung "

bei der unterzeichneten Stelle einzureichen . Daselbst können auch die Be¬
dingungen , unter welchen die Lieferung vergeben werden wird , eingesenen
werden .

Wiesbaden , den 8 . December 1857 .
7718 Herzog ! . Nass . Hof « und AppellationSgertchtSCanzlei .

Bekanntmachung .
Die zur Unterhaltung deS HoSpital - GebändeS dahier dienenden pro 1858

ausgenommen «« Arbeiten , bestehende in :

662 fl . 3 fr .

6 ) Maurerarbeit .
7 ) Pflastererarbeit
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8 ) Wagnerarbeit .
sollen Samstag den 12 . l . M
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. , „ , „ , , Morgens 10 Uhr in dein Bureau der
unterzeichneten Behörde öffentlich an den Wenigsinehmenden vergeben werden .

Lusttiagende werden zu dieser Bersteigerung mit dem Bemerken eingeladekd, -
daß die EtatS am Morgen vor derselben dahier eingesehen werden kSNneN '

Wiesbaden , den 5 . December 1857 . Herzogl . Raff . VerwaltungS - Amr .
- v " 1 ■ ■ - Dr . Bu sch .— ------- — —— ----- - — -- -- -

Bekanntmachung .
Mittwoch den 6 . Januar 1858 Nachmittags 3 Uhr lassen di « Erben '

der Adam 6tim er Eheleute dahier ihre nachbeschriebenen Immobilien ,
a ) ein in der TaunuSstraße zwischen Jacob Liebmann und Ludwig Krug

belegencS zweistöckiges WobnhauS nebst Hintergebäude , Hofraum und
dazu gehörigem Garten ,

lj Tünchecarbeit , veranschlagt zu
deßgleichen . . . .

2 ) Schreinerarbeit . . . .
deßgleichen . . . . .

3 ) Glasermbeit
4 ) Ssieiiglerarbeik . . . .
5 ) Steinhauerarbeit . . . .



b ) ein in der Nerostraße zwischen Philipp Feir und Philipp Andrea »

Birnbaum Witlwe belegencö zweistöckige » Wohnhaus nebst einem

zweistöckigen Nebengebäude , einstöckigem Hintergebäude , Schweinstall ,

Hofraum und dazu gehörigem Garten ,
c ) einen Mer No . 2483 des Stckb . , von 24 Ruthen , belegen im

Nerothal zwischen Conrad Heuß unv Peter Klein ,
mit obervormundschaftlichem Eonscnse , in der RaihhauSfiube dahier abthei -

lungShalber zum zweitenmale versteigern .

Wiesbaden , den 3 . December 1857 . Herzog ! . Landoberschultheißerei .

238 Weste rburg .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 17 . d . M . unmittelbar nach der alSdaun im Bayerischen
Hofe , Kirchgasse No . 30 , dahier stattfindenden Mobilien Versteigerung auS

dem Nachlasse des Heinrich Roßberg , läßt Herr Heinrich Barth dahier

in demselben Locale ein Kanape , 2 GlaSschränke , mehrere Glaskasten , zwei

Stockgestelle , eine Quantität altes Eisen , eine Partie Windlampen , mehrere

alte Fenster , eine » säulenförmigen Steinkohlenofcn , einen Schleifstein inft

Gestell und wasserdichtem Kasten Von Zink , eine fast noch neue Treppen ,

leiter und noch sonstige Gegenstände mancherlei Art wegen WohuungS -

Veränderung versteigern .
Wiesbaden , den 8 . December 1857 . Der Bürgermeistcr . Adpuzlt

7719 Coulin .

Notizen .

Heute Mittwoch den 9 . December Vormittags 10 Uhr .

Versteigerung von Vieh , Qetonoiuie - Geräthschaften rc . dcS H . Andreas

Kimmel in Mosbach . ( S . Tagblatt No . 288 . )

Meyer
’ scher Brustsyrup .

Mehrseitigem Wunsche zufolge , habe ich für Biebrich bei Herrn
Ch . Ohler Lager dieses BrustsyrupS errichtet und empfehle solchen zur

geneigten Abnahme .
Eine frische Sendung ist heute cingetroffcu .

7720 Job . Berberich .

Alle Sorten Rheinweine , und in vorzüglicher Qualität

Bordeaux St . Julien Per Flasche 1 st . - fr .

Muscat Lunel

Chaleaux Margaux . . . . .

„ Lafitte . . . .

Sherry old .

Dry Madeira . . . . . .

Portwein

Malaga in V* u . V * Flaschen
Düsseldorfer Punschessenz .

» ii l ii * 2 H

» n 1 ii 20 „

„ ii 1 » 48 „

ii ii fff „

n ti 2 „ 20 „

n h 2 „ 24 „
1 fl 12 fr . u . 1 „ 48 ■

„

w ii i n 45 „

Royal Ponche in */ * u . % Flaschen ,

sowie alle Sorten grüne und schwarze Thee ’ e » von 1 ft . 36 fr . biS

7 fl . per Pfund empfiehlt
7672 S . Herxheimer .

(Stu Kanape ist zu verkaufen . Näheres zu erfragen bei Herrn Kaßler
in der Spiegelgaffe . 7721



HF
* Eine Partie sehr schöne gestickte

Fenster - Vorhänge ( Schweizer Fabrikat )
haben wir in Commission erhalten und sind wir in
den Stand gesetzt dieselben zum Fabrikpreise ab¬

zugeben .

C \ licyciuleelier 4 * € omp . ,

269 Burgstraße 12 .

Tliee
grün und schwarz in verschiedenen Qualitäten bei

99 Andreas Wacker .

G . Ph . Ellmer
,

Sonnenberg erthor N o . 6 ,

beehrt sich hiermit die ergebene Anzeige zu machen , daß für die bevorstehenden
Weihnachten sein

Porzellan -
, Glas - und Crystall - Lagef ,

sowie Nippsachen aus das rollständigste assortirt ist und erlaubt sich
besonders ans eine große Auswahl von

Tafel -
,

Cafe - und Theeservicen
aufmerksam zu machen .

Ferner empfiehlt derselbe seine Artikel in

„
Orfevrie - Christofle “

ächt versilberte Waare , als : Leuchter , Lorlegr - , Gemüse, , Eß « und

Caffec , Löffel , Meffer , Gabeln und dergleichen mehr zu den Fabrikpreisen .
Da dieser Artikel hinlänglich bekannt und erprobt ist , so glaubt derselbe ,
auch solchen als zu Weihnachtsgeschenke » geeignet bestens empfehlen
zu können . • • 1 - t > , 7722

Weihnachtslichlchen und Wachsslöcke
"

iu bekannter reicher Auswahl bei

7723 A . Qaerfeld , Langgaff, .
--------- ---- -- -- - -- -- -- ---- ---- --- ---- ! , » <■ , > !

Hochstätte No . 20 find . Christbäume zu haben . 7724

Schuh und Stiesel werden mit Guttapercha gesohlt , sowie Gummi¬

schuhe reparirt bei L- hr
*

.Heinrich Noth ,
7725 Heidsnberg , Elk dör Tchachtstraße .
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Betrieb - er Lur - Etablissements
in den Badeorten Wiesbaden und Ems « DQ

Vielfach geäußerten Wünschen gemäß , wird die auf den ;| 5 . April
nächsten Jahres festgesetzte Einlösung , aegen Auszahlung von 100 fl .
per Lrück , - er am 16 . dieses Monats verloosten Actien der » Gesellschaft
- um Betrieb der Cur - EttljliflementS in den Badeorten Wiesbaden und
Em S , sowie die VerauSgkibnllfi der dafür bestimmten LegitimationSscheme ,
schon vom 15 . December dieses Jahres an , hes - der Kasse der Gesellschaft
staltfinden .

( Bemerkung : Der am 1 . April fällige Coupon 1 . B . ist zurück¬
zuhalten . ) iwh -b < - nihft

Wiesbaden ^ den 30 . November 1857 .

461
" *

? ? . Die Administration .

Künstler - Club ,

Heute Mitupoch , den 9 , Poucher 71/ » Uht AbendS x:

Sitzung im Hotel de France .

7726 Der Vorstand .

Theodor Körner s sämmtlicht Werke .

Einzig vollständige Octav - Ausgabe in 1 Bande . Wit dtin Dildniß
deS Dichters . Preis 1 fl . 48 fr .

Theodor Körner s sämmtliche Werke .

Einzig vollständige Taschcn - AuSgabe in 4 Bänden . Mit dem Lilwiß
deö Dichters . Preis 2 fl , 51 q . .

f 'he . ir . tu - ei tief « ehe

i Buchhatuinttiff .

Biscuit - Vorschuß
von bekannter Güte empfiehlt billigst
7684 J «tÄ | . ff K . Hahn , Kirchggsft No > 26 .

Den verehrten Damen zeige ich an , daß ich di , Chenillen - Netze
soeben erhalten habe , eveustr die neuesten SMumfitiCoiffuren irnd -

- Glacehandschuhe in reicher AizSwabl .

ModchaMufig - du M . Seck ,
7727 kleine Buigfir ^ ,Uo . 7 .

Ein Küchenschrank mit GlaSaufsatz , noch neu , ist zn verkcknstu .
Wo , sagt die Edpcv . d . Vl . 77Z .8 .



Heute Abend 6806

Geselliger Verein .

I Die X

| L . SCHELLEXBERG
'
sclic Ilol

'
- Biichliaiidliing I

| empfiehlt bei den , Hekannaheu des Christfestes ihr sehr bedeutende « |
| Lager von Werken aüer Art , j
i welche sich zu Weihnachtsgeschenken eignen , alS : 8

I Deutsche , französische und englische Bilderbücher , Kinder - f
| und Jugcndschriften für jedes Alter und zum Preise I
i von 27 kr bis ;

außerdem eine sehr reichhaltige Auswahl W

r Miniatur - Ausgaben deutscher , franz , und engl . Dichter t
• in geschmackvollen Einbänden .

I Jllustrirte Pracht - und Kupferwcrke .

I Katholische und evangelische Andachtsbüchcr H » großer
□ Auswahl .

| Atlanten nnd Karten .

| Kupferstichen , Lithographien , sowie die beliebten englischen
Albumbilder .

| Zeichenvorlagen in allen Größen , nach den besten und be - 1
laiinrcsten Meistern . £

B Studien nach Julien , Lassalle , Kriehuber , Lafoffe , Schle - 1
singer , Dmollet u . A .

, Wir siud gerne bereit , die Sachen aut l>eauen >ereu Einsicht und s
L Auswahl in Partien inS Hans zu senden . 8

I W * Bin vollatäadiger Weihnachta -Catalog steht gratis |
Lk nj zu Dienste » , I

C . H . Stoib
, Metzgergasse ,

empfiehlt auf bevorstehende Weihnachten sein wohtaffortirteS Lager in asien
Sorten Gedruckten in den neuesten Dessins und schwerer Qualität , so -
wie ondb in Futterzeugen und bedeutender Auswahl Brabanter
Leinenkittel m rein Leinur . - 7 .729

Schwarzen Seidefaunnt bester Qualität empfiehlt billigst
Joseph Wolf ,

7730 Eck der Lang « und Marktstraße Ao . 1 ,



Acchtc ftniizösischc Stahlröcke
das Stück zu K fl . bei Joseph Wolf ,
7731 Eck der Lang - und Marltstraße No . 1

Todes - Anzeige . F
'

:

Anverwandte » und Freunden zeigen wir den gestern Abend nach

zurückgclcgtcm Sßtcn Lebensjahre erfolgten Tod unseres geliebten
VaterS und Schwiegervaters , des pensionirtcn Herzog ! . Nassauischen
JnstizratheS G . L . Forst , hierdurch ergebens » an .

Statt besonderer Benachrichtigung fügen wir die Mittheilung bei ,

daß die Beerdigung Donnerstag den 10 . d . M . Vormittags 9 Uhr

vom SterbehauS ( Neugasse No . 12 ) aus ftattfiudet .

Wiesbaden , den 8 . Deccmber 1857 .

7732 Die Hinterbliebenen .

Allen Freunden nnd Bekannte » die traurige Nachricht , daß rS dem

Allmächtigen gefallen hat , unsere gute Mutter nach einem schmerz¬

lichen Krankenlager in ein besseres Leben abzurusen .

Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittag um */ » 4 Uhr vom

Sterbehause , Steingasse No . 33 , statt .
Die trauernden Kinder

7733 W . , P . und M . Enders .

Stellen - Gesuche .

Ein starkes Mädchen sucht einen Schenkdicnst und kann sogleich oder

auch später eintreten . Näheres in der Erped d . Bl . 7734

Ein Monatsmädchcn wird gesucht Friedrichstraße No . 40 . 7735

Ein gewandter herrschaftlicher Diener mit guten Zeugnissen versehen

sncht aus Neujahr eine Dienststelle . DaS Nähere Mühlgasse No . 7 im

Hinterhaus « . 7736

Zwei Zimmer - und ein Küchenmädchen werden

bis Mitte Januar gesucht . Das Nähere in der

Expedition d . Bl . .
7737

Eine perfecte Köchin mit guten Zeugnissen versehen , sucht eine Stelle

und kann gleich cintrcten . Näheres zu erfragen bei Portier Roth aus

dem Markt . 7703

Ein mit guten Zeugnissen versehenes tüchtiges HagLmädchen wird aus

Weihnachten oder auch sogleich gesucht . Näheres in der Erpedition . 7707

450 ft . sind für die iSrael . Gemeinde dahier gegen gerichtlich « Sicherheit
anSzuleihen . Näheres GciSbcrgweg No . 13 . . 161

6000 fl . sind am 1 . Januar 1858 in hiesige Stadt gegen doppelt ge¬

richtliche Versicherung zkun Ausleihen bereit . Näheres in der Erpr -

bltton dieses Blattes . 77ss



Am verflossenen Sonntag Kat sich eine schwarze Pfauschwanztaube
verflogen . Wer dieselbe Capellenstraße No . 9 eine Stiege hoch zurückbringt ,
erhält eine gute Belohnung .

'
7739

Verloren .
(Sin schwarzer Spitzenschleier in einer Papiertasche wurde vom

Hötel de France bis zur Christmann ' scheu Restauration verloren . Der
redliche Finder wird gebeten , solchen im Hötel de France abzugeben . 7740

(Sin kleines goldenes emaillirteS Medaillon mit Haaren ist auf dem
Weg durch die untere Webeigaffe , Langgaffe bis zum Uhrthurm verloren
worden . Der redliche Finder erhält bei Abgabe desselben in der Expedition
d Bl . eine gute Belohnung . 7741

(Sin grunlfeibener Regenschirm ist vor einigen Wochen verloren
worden . Man bittet , denselben wieder zunickzubringen Rerostraße 11 . 7697

Für i>(e Mainzer Verunglückten van Herrn M . R . Ä . S fl . 24 fr . erhalten .
(Soul in

F r a u c n t r ä u m e .

Episode aus dem Leben des Generals Morena .

( Fortsetzung und Schluß ans Ro . 284 )

. » Freiheit für Moreau !" schrieen Tausende von Stimmmen . „ Freiheit
für ihn , keine Haft , keine Strafe für Moreau ! "

Murat fürchtete einen Aufstand . Er traf mit Savary seine Anstalten
dagegen . Aber Moreau beschwichtigte mit einigen Worten die Menschen ,
welche ihn zu befreien und zu retten gekommen waren . „ Geht nach Hause ,
meine lieben Kinder, " sprach er zu den Nächststehenden , „ geht und glaubt
an meine Unschuld ! Mein Leben können sie nicht antasten — gut , so war¬
tet , bis sie das wagen , ehe ihr handelt ! " Al » Napoleon sah , daß nichts
weiter ausgerichtet werden konnte , verfiel er auf den Ausweg , Moreau ' s
Wünschen nachzugeben , die er ihm schon im Anfänge der Untersuchung in
einem eigenhändigen Schreiben vorgelegt hatte . Er erlaubte ihm setzt , in
freiwilliger Verbannung nach Amerika zu gehen , mit dem Zusatze , ohne des
Kaisers Erlaubtiiß niemals Frankreich wieder zu betreten .

Für fein Vaterland war Moreau mit dieser Verfügung aus den Reihen
der Lebenden gestrichen . Savary erhielt Befehl , den Verbannten nach dem
Hafen von Cadiz abzufiihren und ihn von dort auf einem Kriegsschiffe
nach Amerika spediren zu lassen .

5 .
Die goldene Sonne des Südens lag auf der Bucht Bahia de PuntaleS

und beleuchtete die bunten Flaggen und Wimpel eines Dreimasters , dessen
Segel soeben aufgehißt wurdeii . crtolz wiegte sich das schöne Schiff in
den Wellen und es war , als wenn es unbändig und ungeduldig hinauö -
verlangte ins Meer , wo muntere Delphine es umspielen konnten .

Oben auf dem Deck , an die Brüstung gelehnt , stand ein Mann und
schaute , in tiefe Gedanken versenkt , nach der Stadt Cadiz hinüber , die sich
in malerischer Unordnung mit ihren Bastionen und Forts auf der Erdzunge
vor ihm ausbreitete . Eü war der General Moreau , der im Begriffe stand ,
Europa , wie es den Anschein hatte , auf ewig zu verlassen . Er hatte Ab¬
schied von seinem Baterlanke genommen — er hatte seiner Gattin ein



schmerzliches Mewofrf auf Wiedersehen gesagt — nun war er fertig iiir

Reise .
Aber es zuckte dieser Trennungsschmerz noch immer durch sein sonst so

starkes Herz und drückte es wund . Seine Gattin wollte ihm folgen , wenn

sie erst des Kindes genesen sei , dessen Geburt sie täglich gewärtig sein
mußte . Ob sie jedoch , aufgerieben durch Angst und Sorge , nicht mit dem

Leben das Dasein dieses kleinen Wesens würde bezahlen müssen ? Ein

tiefer Seufzer schwellte seine Brust bei diesem Gedanken . Die Abfahrt
des Schiffes hatte sich lange verzögert . ES war ein Spccialbefehl des

Admirals angelangt , der es vor Anker bannte , bis seine Ordre es lösen
würde .

Was nutzte dem armen Verbannten diese Frist ? Freudlos schlichen
die Tage hin , sie reihten sich zu Wochen und er beachtete den Zeitlaus kaum .

Die Achtung , mit der man ihm begegnete , die Huldigungen , die ihm von

der spanischen Bevölkerung dargebracht wurden , und die Freundschaft ,

welche der Schiffscommandeur ihm bewies , konnten den Trauerschleier nicht
von seiner Seele nehmen . Hinaus ins Meer ! Fort in die Weite ! Viel¬

leicht wurde es dann beffer .
Das Gewirr auf dem Schiffe mehrte sich , Die Matrosen schienen

eilig . Die Besatzung sammelte sich . Moreau achtete nicht darauf . Er lehnte
versunken am Geländer und träumte .

Ein Boot stieß ab vom Ufer . Eine Dame saß darin , ein Knabe und

eine Frau , die einen dicht verhüllten Gegenstand hielt und sorgsam beob¬

achtete .
Das Boot flog aus das Schiff zu . Moreau sah es nicht .
Das Boot hielt an der Schiffstreppe . Die Offiziere der Besatzung

salutirten . Sie wußten , wer in dem Boote saß , sie wußten , wer die Dame

war , die in leidenschaftlicher Hast die wankende Treppe erklomm , der Knabe ,
der muthig folgte , und was die Frau trug , die langsam und bedenklich em »

pvrkletterte . Sie wußten es Alle , nur Mvrea » nicht , der hinaus in die Weite

sah und träumte .

Plötzlich legten sich zwei weiche weiße Arme um seinen Hals und eine

Kinderstimme rief fröhlich : „ Papa , da sind wir und wollen mitfahren ! "

Wie Moreau , der starke tapfere Mann , sein Weib und sein Kind anstarrte
— welch eine Wonne sein Herz durchrieselte — wie könnten wir das schildern !
Sein Dank gegen Gott war ein einziger Blick zu ihm hinauf , dann brach
er in Jubel ans . Franxoise aber nahm eilig den tief verhüllten Gegen¬
stand ans den Armen ihrer treuen Margot , rip die Schleier von demselben
und flüsterte : „ Segne es mit deinem ersten Kusse , du geliebter Mann !
— segne eö , dies Kind des Schmerzes ! Ich habe es Isabelle Espöranee
en Dien taufen lassen .

" Und der glückliche Vater preßte seine Lippen auf
die rosige Stirn des Kindes .

In diesem Augenblicke setzte sich das Schiff unter dem jauchzenden
A hoi der Bemannung in Bewegung . Bald schwebte es pfeilschnell über die

Wogen hinweg und flog dem offenen Meere zu .

„ Mein Traum — " flüsterte mit glücklichem Lächeln die junge Frau , an
die Brust des Gatten geschmiegt , „ du zogest mich fort , in das Wolkenge¬
tümmel hinein , bis wir , getragen von einer unsichtbaren Macht , auf einer

schönen sonnigdurchstrahlten Flur uns niederlassen konnten ! "

( 81. Gutzkow
' « Unterh . a . HSuöi . Herd .)

i .in - ggMaegBgge — esa -------- - . . ...... _ - gast

( Hierbei eint Beilage . )



( » jfogf JM Me6,289 ) 9 . Dec . 1857 .

Passendes M ' ihnachtsgcschenk .
3 " dir Unterzeichneten ist <ii Heide ? , :

Predigten aus den Jahren 1855 und 1856
von vr . K . W . Schultz ,weil . Kirchenrath uno Stadtpchrrer in Wiesbaden .

Hu « dem Nachlasse de « Verstorbenen , heraustzegeben von Prälat
Zimmermann in Darmstadt

ustoMit » ,
Preis 1 fl . 48 Fr .

ist dieses Mst Auswahl der vorzüglichsten letzten Prediaten de «m vorigen Jahre Hierselbst verstorbnen Kirche . irathS vr Schultz die"
Auch

^ sÄ " / "
,
" " d Freunden gewiß ein liebet ? Andenken sein werden .

Localveränderung . 7715

D " Meihnachts - AussteUnng
von

v

Spielwaareh
,

Quincaillerien und Ktinstsaehen
von , . j > .. . ,

• / . F . Albert SohH in Frankfurt a ? M .
befindet sich „ llst

auf d - r Zeil No . 36 im 1

, ' N Eck der Bröllnerstraße .
( Da « neue Pr . iSverzeichniß wird auf Verlangen gratis iM tranco übersantSt . )

votT? h
^

M
taö ächte , sowie ächt CvlnifcheSWaffe « von Job . Mana Fama , dtna ^ ülichsvlotz , empfiehl ? un '

Ohr . ^ VcM, . HSs - DreMer .
" ^ -



Renten - und Lebensverftcherungs - Anstalt
zu Darmstadt .

Diejenigen , welche sich mit steigenden Renten an der in der Bildung
begriffenen , am 31 . December d . I . jedenfalls geschloffen werdenden

Sten JabreSgesellschaft , zu welcher bereits 724 Einlagen mit einem Einlage «

Kapital von 28,955 fl . 12 fr . erfolgt sind , beteiligen wollen , werden

hiermit eingeladen , ihren Beitritt bis zum Schluffe d . I entweder dahier
bei dem Hauptbureau oder auswärts bei den Herren Bevollmächtigten der

Anstalt zu bewerkstelligen .

Nachzahlungen auf früher erfolgte Theileinlagen werden jederzeit ange¬
nommen .

Die Anstalt zählt bis jetzt im Ganzen
' 6870 Rentenversicherte mit 11175

Einlagen und 717,515 fl . Vermögen .
Die mit der Anstalt verbundene Depofktenkaffe nimmt Depositen¬

gelder täglich an und verzinst solche mit 3 ' / , % per Jahr dis zum Tage
bei Rückzahlung .

Die bei der Anstalt verzinslich . angelegten Depositen betrugen am

31 . December 1856 — 744,187 fl . ; von Anfang d . I . an bis heute wur¬

den weiter neu eingelegt 435,794 fl .

Nähere Auskunft erteilen unsere Herren Bevollmächtigten * ) .

Darmstadt , den 16 . November 1857 ,
Die Direktion .

* In Wiesbadens . . . Herr Fr . Wilh . Käsebier . 7403

---------- -------

Pas Pau - -
, Puh - und Modervaaren - Lager

G. Hi . MMWGM , Hoflieferant ,

ist für bevorstehende Saison in allen feinen ^ Jyileu auf daS Reichhaltigste
affortirt . Besonders empseAr . Ich : ►i löi ) ; jv J

Bänder in Tafft , Eamrnt und Atlas , . ;

Bl amen - Guirlanden ,
H ( » • ‘

Pariser Damenhüte ,
Mäntel und Mantillen in Wolle und Seide, » . . , d
Handschuhe von Jouvtn ,

’v II ’ v ' *

Cols und Hauchet len , . , jfjjjQ
Foulard , ächt osttndifche , ■*

Fischus , Chatelaines in Seide , Chenille und Cachemire ,
Cravattes , Schleier zu Tfill und Gaze , - I

Besatz - Artikel jeder Art ,
Regenschirme , En tous Cas .

Die Preise sind möglich billigst gestellt .

Sodann mache ich noch aufmerksam auf Bänder in guter Qualität ,

grvßtentheilS Reste , welche weit unter dem Einkaufspreis abgegeben werden .

Wiesbaden — Webergaffe 2 . 7662

__ ,hy,uig -- -- ----- --
' nuntrirEJ

Ernige sehr güt erhaltene Frauenmantel von Samr sind zu verkaufen :

Näheres in der Srped , d . Bl . . -i .- o 7698



Eduard Wagner ,

Taunusstraße No . 25 ,

empfiehlt auf bevorstehendes WeibnachtSfest fein reich assorttrteS

Musikalien - Lager . m6

Kursus der Englischen Sprache .

Dr . H . Fick , Verfasser der bekannten Lehrbücher , ( Grammatik ,
Lesebuch rc . ) , nach 25sLhrigcm Aufenthalt in England nach Deutschland
zurückgekehrt , eröffnet im Laufe dieses MouatS einen Kursus für Schüler
der gelehrten Schulen , die mit Kenntniß der lateinischen , französtschen rc .
Sprachen ausgerüstet , im Laufe weniger Monate , eine gediegene Kenntniß
des Englischen , zum Behuf der Förderung ihrer klassisch - literarischen Bil¬

dung , oder der Zwecke späteren GeschäftölcbenS , zu erlangen wünschen .
S . den Prospectus 5 Rheinstraße ( bei Hrn . Revisor Grünthaler ) . DaS

Locale des Kursus wird den HH . Unterschreibern in einigen Tagen mit *

getheilt . 7598

V ZX/AM / A » AM ? AM / AM /A XxA xva SxA VWyVyvA WA SVA SVA , A WA WA WA WA Wix a

I Vs1
. tz

। Schreibunterriclit |
» fcjr " nach neuester Methode . 1
y Mik dem 15 . dieses Monats eröffnet der Unterzeichnete einen £

D SSstündigen Eursus , m dem ein Jeder schreiben lernen must . K
Anmeldungen von Herren , Damen und Knaben werden alSbald X

A erbeten . » 1
F . J . Bettina , Schreibmeister , H

* 7717 kleine Schwalbacherstraße No . 1 . $

« I

Anzeige .

Bei hem Unterzeichneten werden für den Unterricht in einer Abtheilung
der Algebrch Geometrie und dem gewerblichen Rechnen an den Abendstunden
von 8 bis 10 Uhr noch Thetlnehmer gesucht .

Durch Vergrößerung meines UnterrichiSlocaleS können auch für den

Zeichnenunterricht an den Sonntagen noch Schüler Aufnahme finden und

beträgt daö Hanorar per Monat unter Vorauszahlung 48 fr .
7581

*
C . Ba « M , Kapellenstraße .

Unterzeichneter erlaubt sich auf bevorstehende Weihnachten seine

Etui -
,

Portefeuille - und Cartonage - Arbeiten ,

sowie daö Montiren von Stickereien in empfehlendeMinnerung zu bringen .

Auch werden alle Arten von Reparaturen schnellstens besorgt .
A . Petri ,

7656 Goldgassc Ro . 16 .



Röderstraßt Ao . 18 fitid gute Kartoffeln ( N baten 7538 »

Englische VoH i ( via Oetendo ) .
Jtbenbä 8 U$ f} N » ch« . 441hrMi

« " b Herlag unter Verantwortlichkeit Von U . « chellenberg .

itSlu # »
>ags

D ' e längst erwarteten Hmidsthuhe in allen Fiiben sind soeben angelangt
zum Preise von 36 fr . , 40 fr . und feinste Sorte zu 54 fr . empfiehlt
7669 TT An Al * Tlr » AH

Taunus » Bahn .
» dgan , VONWiesbaden :

Morgen « 511 . 45 $ ?. , 8U . , 1011 . 15 $ ?; v
Nchm . 2 U . 15 M . , « U . 15 M .

« nfunft in WieObade « :
Mrg . 711 . 10M .,9U . z5M . ,12U . 45 $ ? .
Nachny ^ U . 55 « ! . , 4 11. 15 M .,

Rhdtn - St « ahu - Bahi » .
Slbjong von Wieohobm

Mrg « o u . 50 « ?. . - 8 .
NachMt 1 11 7 U . 50 M .

» " ' « ns ' in

Morgen « 0 U . 5 M . , , 2 U . 30 Ä .Z - ;
Nachmitt . 5 11. 55 M

1c>C

Hess . Ludwigsbab »
- . . Abgang bau $ Uln ; : . r,

Fr -rn, » fische P « st .
* J

« UxeWA 6 Uhr , Nachmittag « 41 Uhr .
Abend « 10 Uhr .

( via Calais . )
Morgen « 6 Uhr . Nachmittag « 4 * Uhr
Abend « 10 U ^ Afl . , ? . : ;

Heuer . Drejr , WederM ^ No . 40 .

Don den so schnell vergriffenen Napolitains ä 14 und . 15
per Elle ist wieder eine neue Sendung in schönen sMenk ' aifKfEne ^ Nt

Ludwig Lastet in Mainz ,
Schustergaffe nahe dem MarFt .

MT Ausgesetzte Seiden - Sammte
bedeutend niUer -bent - Preistrwei
6824 Ed . Oehler in Franffurl a/M .

Glace *- Handschuhe .

.MhchM . g empfehle ich carirtkn Thibet , Wolle - und sonstige Kleider -
ttoffe , d,e . überall 54,fr . kosten , zu 36 fr . ; Strohsachieug , englischLeder ( das dauerhafteste | ur ArbeitS Hosen, ) , Bettzeug , Barchent : c . ic .

zum Fabrikpreise . 7255

de " l . April 1858 wird für eine stille findellose FamiÜHin Loatt
gesucht , von 6 — 8 Zimmern nebst Zubehör , Bel - Etage , am liebsten in bet
Louisen », Rhein - oder Friedrichstraße . Näheres in der Erped . d . Bl . 7477

2 Aeeker im Königstuhl sind sogleich zu ver¬
pachten ^ Näheres Oberwebergbffe Nd . 277 ) 7496

« ÄÄ " * * ' * 41811 A“ Vnü,,fr " - jti ° ' ^ gt die Erpeditiön

Tägliche Posten .
» dz «Nft » Ml S ! le«6<rtrti ilnfu « rf*M « lrtbi * tn .

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) ?
Morgen « ö , 10 Uhr . $ ?orflrn « 7L 9 ? Uhr
Nachm . r,5j , lOUHr . 9iad ; m . l , 4j , 7 » U .

Limburg ( Eilwagen ) .
Morgen « 8 Uhr . 'Mittag « 121 Uhr .
Nachm . 3 Uhr . Abend « 10 Ul ; » } *

•

Coblenz ( Eilwagen ) .
Morgen « 8 Uhr . Morg . 5 - « Uhr
Abeub « 8J Uhr . NachN »., 3 — 4 Uhr .

Aheingau ( « ijenbahi, ) . . 1
» i Uhv - , Morgen « 01 Uhr , ,

Abend « 71 11h , Abend « 6j Uhr


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012

